
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Rathausstraße 2 – 53332 Bornheim 
 
An den Vorsitzenden  des  
Ausschusses für Stadtentwicklung 
Herrn Hans-Dieter Wirtz 
Postfach 1140   
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 17.10.2014  
 
 
Antrag  für die Sitzung des nächsten STEA:  
Verkehrssituation in der Coloniastraße 
  
 
Sehr geehrter Herr Wirtz! 
 
Hiermit bitten wir Sie, nachfolgenden Antrag in die nächste Sitzung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung aufzunehmen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, welche Maßnahmen  
ergriffen werden können, um die Verkehrssituation  in der Coloniastrasse   
zu verbessern. Dabei bitten wir um Berücksichtigung der folgenden Punkte:  
 

1. Einhaltung der Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. 
2. Prüfung, ob und welche Hinweisschilder auf Tempolimit, Anlieger-

verkehr oder Anlieferverkehr erneuert und/oder neu aufgestellt werden 
können. 

3. Prüfung, wie die vorhandenen und wieder aufzusstellenden Pflanzkübel 
so versetzt werden können, dass keine gerade Sichtachse mehr vorhanden 
ist und daher langsamer gefahren werden muss. 
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4. Die Möglichkeit beiderseits der Zufahrt zur Coloniastraße(außerhalb der 
Wohnbebauung) „Berliner Kissen“ aufzubringen o.Ä. Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Geschwindigkeit zu vermindern. 

5. Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, evtl. verkehrliche 
Auswirkungen der Prüfergebnisse auf die benachbarten Straßen 
darzustellen.  

 
Begründung: 
 
Die Anwohner der Coloniastraße haben festgestellt, dass der Durchgangsverkehr 
erheblich zunimmt. Nach Schließung des Phantasialandes Abends fallen vor 
allem auswärtige Fahrer auf und der Weg durch die Coloniastrasse wird 
regelmäßig von einheimischen Fahrern benutzt, vermutlich, um schneller von 
der Autobahn in Richtung Bornheim zu gelangen. 
Auf jeden Fall wird mit deutlich höheren Geschwindigkeiten gefahren,  
als dies zulässig ist.  
Besondere Probleme entstehen dann, wenn sich zwei Fahrzeuge begegnen und 
dann eines der Fahrzeuge, statt zu warten, auf den nur mit einer weißen 
Markierung gekennzeichneten Fußweg fährt. Fußgänger werden dabei leicht 
übersehen.                                                     
Wünschenswert wäre eine Durchfahrtsituation, die dazu führt, dass  
auch die anderen Verkehrsteilnehmer die Straße gefahrlos nützen können  
und möglichst nur noch tatsächliche Anlieger die Coloniastraße nutzen.  
Wir bitten daher um Prüfung der o.g. Maßnahmen. 
 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ute Krüger   Frank Roitzheim     und  Fraktion 
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